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Der Ausbruch der Einhundert
Der Ausbruch von William Halls 100

Nur wenige Meter, nur wenige Meter,
Nur wenige Meter vorwärts,
In das Tal der Freiheit
stürmten William Halls 100.
„Vorwärts, ihr 100!
Greift die Wachen an!“, rief er.
In das Tal der Freiheit
stürmten William Halls 100.

„Vorwärts, ihr 100 Mann!“
War auch nur einer verzagt?
Soweit sie es sahen,
hatte keiner Schande über sich gebracht.
Es war nicht an ihnen Widerworte zu geben,
es war nicht an ihnen, zu fragen warum.
Es war an ihnen, zu fliehen oder dabei zu sterben.
In das Tal der Freiheit
stürmten William Halls 100.

Kanonen zu ihrer Rechten,
Kanonen zu ihrer Linken,
Kanonen vor ihnen,
schossen auf sie und entluden ihren Donner.
Tapfer stürmten sie,
in die Klauen des Todes,
in den Schlund der Hölle,
stürmten William Halls 100.
 

Blank blitzen ihre Messer,
blitzten als sie in der Luft kreisten.
Sie schlitzten die Wachen auf,
griffen die Sheriffs an,
während die ganze Welt staunte.
Sie stürzten sich in den Pulverdampf
und durchbrachen die Gefängnismauern.
Wachen und Sheriffs, überrascht, zerschnitten und 
geschlagen,
wichen zurück und William Halls Männer stürmten 
weiter,
aber nicht mehr 100.

Kanonen zu ihrer Rechten,
Kanonen zu ihrer Linken,
Kanonen vor ihnen,
schossen auf sie und entluden ihren Donner,
während Helden und Pferde fielen,
sie, die so tapfer gekämpft hatten.
Was von ihnen übrig blieb,
kam zurück aus den Klauen des Todes,
aus dem Schlund der Hölle,
alle, die übrig waren,
von William Halls 100.

Kann ihr Ruhm vergeh’n?
Oh, was für einen Ausbruch wagten sie!
Die ganze Welt staunte.
Ehrt den Ausbruch, den sie wagten!
Ehrt William Halls 100!
Die noblen 100!

(Tony Montana 1602)

Pretzelpaws (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Yuma_prison_main_guard_tower.jpg), „Yuma prison main guard 
tower“, https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/legalcode

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Yuma_prison_main_guard_tower.jpg
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/legalcode
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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

der Jahrhundertsommer verändert den Alltag vieler Menschen: Landwirte verlieren ihre Ernte, Fischer ihre 
Fanggrundlage, Büroarbeiter stöhnen über die schwer auszuhaltenen Temperaturen und Schwimmbäder, 
Restaurants, Bars sowie Anbieter anderer Outdooraktivitäten erfreuen sich unglaublichem Zulauf. Für echte The-
Westler verändert sich nichts: die neue Ausgabe der TWTimes liegt pünktlich wie immer zum Lesen bereit.

Leider ist unsere Zeitung in diesem Monat zum wiederholten Male auch Plattform für einen Nachruf an eine 
geschätzte, im vergangenen Monat verstorbene Mitspielerin. So traurig diese Ereignisse sind, bemerkenswert ist 
es jedes Mal aufs Neue, wie sehr solche Schicksale die Spielergemeinschaft weiter zusammenschweißen und der 
Verstorbenen - wie in diesem Falle durch einen Gedenkfortkampf - die letzte, virtuelle Ehre erwiesen wird.

Trotz alledem liegt uns viel daran, dass Ihr auch diese neue Ausgabe am Ende mit einem lächelnden Auge zuklappt 
und Euch gut unterhalten fühlt. Deshalb findet Ihr auf den folgenden Seiten die letzten drei Updates, wieder 
lustige Geschichten, eine neue Filmkritik, hilfreiche Tipps sowie kontroverse Beiträge zu den Belohnungen der 
vergangenen Events. Ganz besondere Aufmerksamkeit solltet Ihr dem Beitrag „Der Ausbruch der Einhundert“ 
widmen, zu dem auch im offiziellen The West Forum eine Erklärung zu finden sein wird.

In diesem Sinne wünsche ich Euch im Namen des gesamten Teams viel Spaß beim Lesen von Ausgabe 114!

Viele Grüße

Mats Brandt (stam1994)
Chefredakteur der TWTimes
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Update 2.80
Von Fußbällen und Goldenen Colts ...

Wiederholbare Quests
Wiederholbare Quests im Juli

... ist das Update 2.80 hauptsächlich geprägt, das am Dienstag, dem 26. Juni 2018, seinen Weg in unser Spiel 
fand. Eine Verbesserung betraf den Glänzenden Goldenen Colt, dessen Boni auf Ausweichen, Zielen und 
Schießen nun die selbe Höhe haben, wie die Boni des Glänzenden Goldenen Säbels auf Schlagkraft, Zähigkeit 
und Reflex. Zunächst sind diese nur halb so hoch gewesen.

Glänzender Goldener Colt Glänzender Goldener Säbel

Darüber hinaus gab es noch Fehlerkorrekturen bei ein paar Items. Die Schiedsrichterpfeife ist nicht 
mehr auktionierbar, die Boni des Schwertes der vielen Wahrheiten werden nun korrekt berechnet und die 
Gewehrschaftskeule der Assiniboine besitzt nun einen Verdienstbonus und keinen Erfahrungsbonus mehr. Die 
Gegenstände des Blauen Fußballsets haben nun auch die ihnen ursprünglich zugedachten Boni und diese dann 
auch in der eigentlich geplanten Höhe.

Die detaillierte Beschreibung des Updates findet ihr auch im offiziellen Forum von The West unter der Adresse 
https://forum.the-west.de/index.php?threads/update-auf-version-2-80.76164/ im Bereich "Ankündigungen". 
An der Diskussion über das Update könnt ihr unter der Adresse https://forum.the-west.de/index.php?threads/
update-auf-version-2-80.76165/ teilnehmen.

(Tony Montana 1602)

Die Questreihe Hoch die Tatzen bringt am Anfang 
des Monats vom 08.08.2018 um 10:00 Uhr bis zum 
14.08.2018 um 23:59 Uhr Freude in die Leben all 
derer, denen Katzenvideos bei YouTube nicht mehr 
reichen und die lieber selbst fünf süße Kätzchen 
sammeln möchten.

Die Arbeitgeberverbände werden Ende des Monats 
sicher Sturm laufen, doch das soll uns nicht kümmern, 
wir feiern die Questreihe zum Arbeitertag trotzdem 
eine ganze Woche lang, nämlich vom 27.08.2018 um 
10:00 Uhr bis zum 02.09.2018 um 23:59 Uhr.

(Tony Montana 1602)

https://forum.the-west.de/index.php?threads/update-auf-version-2-80.76164
https://forum.the-west.de/index.php?threads/update-auf-version-2-80.76165
https://forum.the-west.de/index.php?threads/update-auf-version-2-80.76165
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Update 2.81
Glänzende Waffen und Denunzianten

Das Update 2.81 brachte am 10. Juli 2018 eine Menge goldenen Glanzes, aber auch eine große, dunkle Wolke 
mit in unser Spiel. Der Glanz geht buchstäblich vom neuen Glänzenden Goldenen Gewehr aus, das nun in einer 
Questreihe mit 5 Aufgaben erspielt werden kann. Diese Verbesserung der Ausrüstung steht allen Spielern offen, 
die Level 87 erreicht haben und auch das alte Goldene Gewehr bereits erspielt haben. Mit der "Veredelung" des 
alten Items wird das neue Glänzende Goldene Gewehr, im Vergleich zu neueren Set-Waffen, aufgewertet und 
wieder zu etwas Besonderem. Mit seinen verbesserten und erweiterten Boni kann man das Gewehr nun auch 
wirklich wieder im Spiel benutzen - zum Arbeiten und in seinem ursprünglichen Einsatzgebiet, den Fortkämpfen.

Glänzendes Goldenes Gewehr

Die große, dunkle Wolke ist in die Stadtforen des Westens in Form eines neuen "Denunzianten-Buttons" 
eingeflogen. Es ist nun möglich, Forenbeiträge, die nach dem 25. Mai 2018 erstellt wurden, dem Support zu 
melden. Dieser kann dann überprüfen, ob gegen Spielregeln verstoßen wurde. Eine Meldung erfolgt, sobald 
man in der Kopfzeile eines Posts im Stadtforum den Button "Melden" anklickt, der sich direkt neben dem 
altbekannten Button "zitieren" befindet. Im Hinblick auf welche Regeln - ob nur Kommunikationsregeln 
oder auch andere Regeln - überprüft wird und welche Maßstäbe zur Bestrafung dabei angewendet werden, ist 
unbekannt. Soweit die bekannten Fakten.

Nach Meinung des Autors ist diese neue Funktion ein weiterer Schritt in Richtung der Entmündigung der 
Spieler. Das Stadtforum ist kein öffentlicher Chat, sondern ein abgeschlossener Raum, in dem Spieler nur mit 
anderen Spielern kommunizieren, mit denen sie sich freiwillig zu einer Gemeinschaft zusammengeschlossen 
haben. In einer solchen freiwilligen Gemeinschaft steht es jedem Mitglied frei, die Gemeinschaft entweder zu 
verlassen oder sich innerhalb der Gemeinschaft für ein anderes Kommunikationsverhalten einzusetzen. Fragen 
des Umgangs innerhalb der eigenen Gemeinschaft sollten diese selbst und unabhängig lösen - der Anbieter 
sollte sich dort grundsätzlich vollständig heraushalten.

Dies gilt insbesondere deshalb, weil der Support in der Vergangenheit einen erschreckenden Mangel an 
Fingerspitzengefühl bei der Bewertung von Äußerungen durch Spieler in Chats an den Tag gelegt hat und 
vollkommen unverhältnismäßige, drakonische Strafen allein auf der Grundlage von "Political Correctness" 
ausgesprochen hat. Wenn für einzelne Worte in einem Vier-Mann-Abenteuer-Chat - also ohne jegliche 
Breitenwirkung der Äußerung - eine alle Welten umfassende Sperre von einer Woche ausgesprochen wird, dann 
möchte man sich gar nicht erst vorstellen, was angesichts eines Supports, der dem Anschein nach eine politische 
Agenda umsetzen möchte, noch alles auf uns Spieler zukommen kann. Es bleibt abzuwarten und das Beste zu 
hoffen.

Old Man Hackett
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Die weiteren Inhalte des Updates sind kleinere Verbesserungen und Korrekturen, wie eine Warnung bei 
Bankeinzahlungen oder eine Anpassung der Lebenspunkte des NPC "Old Man Hacket". Der Bonus "Multiplayer-
Verteidigung (Fortkampfsektorbonus)" wird nun bei einigen Items korrekt angezeigt, wo dies zuvor nicht der 
Fall war. Die Beschreibung des Punktes "rights" in der Chat-Hilfe - aufrufbar mit dem Befehl "/help" im Chat 
- wurde ebenfalls überarbeitet. Der Name eines Reiters im Union Pacific Shop ist nun nicht mehr Englisch 
angegeben, sondern in Deutsch. Ein Anzeigenfehler beim Geschwindigkeitsbonus von veredelten Gegenständen, 
die kein Reittier sind, wurde ebenfalls behoben.

Update 2.81 - Fortsetzung

Last but not least, wurde auch endlich - Gott sei's getrommelt - der Fehler in der wiederholbaren Questreihe 
"West Point" behoben. Ob die Zeitsperre vor einer erneuten Wiederholung jetzt endlich korrekt arbeitet, werden 
wir wohl im Dezember sehen - sollte die Quest dann schon wieder auftauchen, sind für den eigentlichen Termin 
im nächsten Sommer auch weiterhin Probleme zu befürchten. Der Autor möchte hier nicht zu negativ klingen 
und hofft wirklich das Beste, hat allerdings in den letzten Jahren im Zusammenhang mit den Zeitsperren der 
wiederholbaren Quests so viele Probleme und versprochene "Lösungen" erlebt, dass er an eine Verbesserung in 
diesem Bereich des Spiels mittlerweile erst dann glaubt, wenn sie sich auch tatsächlich im Spiel als tragfähig 
erwiesen hat.

Die detaillierte Beschreibung des Updates findet ihr auch im offiziellen Forum von The West unter der Adresse 
https://forum.the-west.de/index.php?threads/update-auf-version-2-81.76188/ im Bereich "Ankündigungen". 
An der Diskussion über das Update könnt ihr unter der Adresse https://forum.the-west.de/index.php?threads/
update-auf-version-2-81.76189/ teilnehmen.

(Tony Montana 1602)

https://forum.the-west.de/index.php?threads/update-auf-version-2-81.76188
https://forum.the-west.de/index.php?threads/update-auf-version-2-81.76189
https://forum.the-west.de/index.php?threads/update-auf-version-2-81.76189
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Kräuter sind gesund - und Lachen auch
Ein aussergewöhnlicher Vormittag bei Mr. Badgoods

Ich gehe gerne einkaufen, am liebsten an einem Samstagmorgen. Es gibt dann beim Gemischtwarenhändler, 
Mr. Badgoods, immer ein geschäftiges Treiben. So mancher hart verdiente Dollar wandert da dann über seinen 
Ladentisch. Cowgirls und Cowboys diskutieren heftig über die Qualität des frisch eingetroffenen Schießpulvers 
genauso wie über den Zustand seiner Viktualien. Besonders dann, wenn die Sonne gnadenlos vom Himmel 
scheint. Kurz gesagt, es ist eine verschworene Gemeinschaft, die sich zum Wochenendeinkauf trifft.

Beim Anblick der bunt gemischten Waren kann ich nicht widerstehen. Ich bin einfach nicht in der Lage, 
Lebensmitteln, egal, in welcher Form oder Farbe, zu widerstehen. Und schon gleich gar nicht, wenn diese 
Lebensmittel die Form oder Farbe von Salami annehmen. Die meisten Ladenbesitzer erkennen meine Schwäche 
im Handumdrehen und nutzen sie in der schamlosesten Weise aus.

Als ich das erste Mal damals bei Mr. Badgoods einkaufen ging, reihte ich mich geduldig in die Schlange ein, die 
sich vor seiner Verkaufstheke gebildet hatte. Es dauerte sehr lange, bis man an die Reihe kam. Willybald, der 
vor mir stand, erledigte in der Zeit nebenher den Ausruf eines Fortkampfes, rasierte sich, stellte zwei Steckbriefe 
aus, duellierte anschließend noch einen Cowboy der sich vordrängeln wollte und konnte dann seinen Einkauf 
erledigen. Dann war ich endlich an der Reihe.

Ich ersuchte Mr. Badgoods um 100 Gramm Pfeffersalami.

"Gern, mein Herr", sagte Mr. Badgoods höflich, "150 Gramm Pfeffersalami."

Bevor ich noch gegen die willkürliche Ausweitung meines Kaufgesuches protestieren konnte, hatte er schon 
eine gehörige Portion der würzigen Ware auf seiner uralten Waage.
"Ein kleines bisschen über 200 Gramm, in Ordnung?"
"In Ordnung."
"Genau genommen sind es 320 Gramm", erklärte Mr. Badgoods, "Was dagegen, wenn ich auf 400 aufrunde? 
Nein? Hab ich mir doch gleich gedacht. Wenn sie sich bitte zur Kasse bemühen würden, mein Herr. Sie bezahlen 
genau ein halbes Kilo Salami."

Nach ein paar Monaten erreichten unsere Verkaufsgespräche einen Grad der höchsten Konzentration.

"Ich hätte gerne 100 Gramm Pfeffersalami", teilte ich Mr. Badgoods mit, worauf dieser eine ganze Stange 
Salami auf die Waage warf und mich fragte: "Könnten es eineinhalb Kilo sein?"

Ich möchte nun ein aufwühlendes Erlebnis schildern, daß mir bei Mr. Badgoods zuteilwurde. Dass dieses 
Mini-Unternehmen überhaupt überleben kann, ist wohl nur der Tatsache zuzuschreiben, daß seine Kunden das 
Schlange stehen vor einer Registrierkasse erniedrigend finden. Und bei Badgoods gibt es kein technisches 
Wunderwerk von einer Registrierkasse, nur Badgoods und eine Schublade, die er "Kasse" nannte und in der er 
Scheine sowie Münzgeld sammelte.

Mr. Badgoods selbst ist Angehöriger eines aussterbenden Stammes: Ein freundlicher Händler mit wenigen 
Launen und vielen falschen Zähnen. Übrigens waren es die Zähne, die das Drama ins Rollen brachten. Es war ein 
Morgen wie jeder andere. Der Gemischtwarenladen war brechend voll, suuperduck fischte eingelegte Gurken 
aus einem alten Holzfass, Goover61 besprach mit Nessi1969 die Vor- und Nachteile diverser Waschpulver 
und Rebecca Holliday, eine weitere Repräsentantin des schwachen Geschlechts, steckte kopfüber in einer 
Tomatenkiste. Da erschien der Fremde. Ein hochgewachsener, bebrillter Mensch in rabenschwarzer Kleidung, 
den Stetson tief in die Stirne gezogen und das schwarze Holster verdammt tief am Oberschenkel befestigt. Wir 
Stammkunden tauschten irritierte Blicke. Was will der hier, fragten wir uns?
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Der Fremde steuerte auf Mr. Badgoods zu und schob dabei alle Wartenden zur Seite.

"200 Gramm Trüffelpastete und 150 Gramm geräucherten Truthahn", schnarrte er in einem sehr unangenehmen 
Ton.

Uns verschlug es die Sprache. WAS wollte der? Hier, bei Badgoods? Und wir sind froh, wenn wir uns die Chilis 
nicht selber suchen müssen. Was glaubt der denn? Dass er irgendwo an der Ostküste in einem Delikatessengeschäft 
sei? Wir leben hier mitten im Wilden Westen.

"Hahahab ich nicht", stotterte Mr. Badgoods, dessen Gesicht eine seltsame Blässe annahm. "Keine Papapastete 
… kein Truthahn …"

Der Fremde hob eine Augenbraue und legte die rechte Hand an das Holster. "Kein Truthahn? Keine Trüffelpastete? 
Was hast du statt dessen zu bieten?"
"Zahnbürste? Schafskäse? Chilis?"
Badgoods hat, wie bereits erwähnt, viele falsche Zähne. Sowohl zur Erde wie auch im ersten Stock. Diese Zähne, 
teilweise aus Goldfunden gefertigt, erzeugen den Eindruck, dass er ständig lacht. Auch wenn ihm überhaupt 
nicht danach zu Mute ist. Es sind einfach die Zähne.
"Also gut", sagte der Fremde, "dann gib mir einfach eine Schachtel Camembert."
"Hab ich leider nicht … keinen Camembert …", und wieder blitzten die großen, goldenen, falschen Zähne.
"Bier?"
"Nur Sodawasser, Bier gibt’s im Saloon …"
"Whiskey?"
"Saloon …"
Der Fremde verlor die Beherrschung. "Verdammt", fluchte er, "was gibt’s überhaupt in diesem Scheißladen?"
"Orangen", murmelte Badgoods zitternd, "Petersilie …"
Seine ängstliche Verlegenheit förderte immer mehr goldene, lächelnde Zähne zutage. Der Fremde starrte ihn an. 
"Sag mir – was ist daran so komisch?", zischte er den armen Badgoods an.
"Petersilie …"
"Ich frage dich das letzte Mal – was ist an Petersilie so komisch?" Des Fremden rechter Daumen befand sich 
inzwischen schon an der Sicherungsschlaufe seines Colts …

Kräuter sind gesund - und Lachen auch - Fortsetzung
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anonym (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Petersilie_kraus.jpg), „Petersilie kraus“, https://creativecommons.org/
licenses/by-sa/3.0/legalcode

Ich musste Mr. Badgoods helfen. Schließlich hatte er es erst einmal ernsthaft versucht, mich über den Tisch 
zu ziehen, damals, als ich bei ihm ein Pferd kaufen wollte (siehe Ausgabe 107 der TWTimes). "Der Name", 
griff ich ein. "Finden Sie nicht auch, dass er einen merkwürdigen Klang hat? Pe–ter–si–li–e." Ich musste 
einfach in die Bresche springen. Es wäre unverantwortlich gewesen, wenn unsere geliebte Stadt auf einmal 
ohne Gemischtwarenhändler dagestanden wäre. Badgoods stand hilflos mit dem Rücken an seinem Heringsfass, 
seine Augen fixierten den schwarz Gekleideten, der ihn mit seiner Brille und dem schwarzen Holster zu 
bedrohen schien … und seine Schrotflinte unter dem Tresen schien meilenweit entfernt zu sein. Unter uns 
Badgoodfans entstand plötzlich echte Solidarität. Jeder von uns war bereit, dem Händler in seiner schweren 
Stunde beizustehen.
Der Eindringling drehte sich langsam in meine Richtung. Mr. Badgoods seufzte erleichtert auf.
"Komisch?", bellte der Fremde. "Was soll an Petersilie komisch sein?"
Sofort eilte mir Nessi1969 zu Hilfe. "Sogar der Anblick von Petersilie ist komisch", behauptete sie, "erinnert 
doch irgendwie an einen Regenschirm, den der Wind umgedreht hat."
Goover61 brach in schallendes Gelächter aus, holte ein Bündel Petersilie aus seiner Satteltasche um den Fall zu 
demonstrieren.
"Bei uns daheim wird über Petersilie immer sehr viel gelacht", teilte er mit, "sie hat so einen kitzligen Geruch."
"Genau", pflichtete ihm  Rebecca Holliday bei, "Petersilie ist unheimlich amüsant."
"Sehr richtig", nahm suuperduck das Stichwort auf. "Der Ursprung des Wortes ist das altgriechische 
'Petrosilieoneum'. Das bedeutet: 'Einen Stein zum Lachen zu bringen'."
Der Fremde warf suuperduck einen zweifelnden Blick zu, aber offensichtlich konnte er nicht altgriechisch.
"Wollen sie uns etwa weismachen," schoss ich dazwischen, "daß sie nie die Novelle von Jones  gelesen haben: 
'Humor von Petersilie bis Peter Sellers?"
"Nein", sagte der Fremde, sich an seinen Colt klammernd, "ich glaube nicht …"
Nun stellte es sich heraus, dass er uns Profis wehrlos ausgeliefert war. Ich legte einen Arm um seine Schultern 
und nahm ihn zur Seite, während sich der komplette Badgood-Club um uns versammelte. Ich wage zu behaupten, 
dass es noch nie so viel Einigkeit unter Menschen gegeben hatte.
"Im Mittelalter", belehrte ich den Fremden, "nannte man die Pflanze 'Kichergrün'. Sie war eines der seltensten 
Gewächse der Welt. Die Monarchen der damaligen Welt pflegten dieses Grün mit Gold aufzuwiegen."
"Daher", ergriff nun wieder suuperduck das Wort, "spricht man heute noch von 'petertrifizieren', wenn man 
Werte für die Ewigkeit aufbewahren will."
Der Fremde zerbröckelte nun regelrecht vor unseren Augen.
"Ich … ich habe wohl die einschlägige Literatur nicht gründlich durchgelesen", stotterte er.
"Unfassbar", rief ich, von kreativem Schaffensdrang beflügelt, "sie müssen doch wenigstens den berühmten 
Vers kennen:
'Frau Wirtin pflanzte eine Lilie
Doch was dann wuchs, war Petersilie.
Was konnte man da machen?
Die Wirtin samt Familie
Sie wälzten sich vor Lachen.'"
"Ja, genau", Nessi1969 trat wieder in Aktion, "Kennen sie die klassische Anekdote, wie sich zwei Petersilien in 
der Eisenbahn treffen …"

Kräuter sind gesund - und Lachen auch - Fortsetzung

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Petersilie_kraus.jpg
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/legalcode
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/legalcode
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Der Fremde brach zusammen.
"Verzeihung", murmelte er, "ich habe eine dringende Verabredung …" Er ergriff die Flucht.

Wir waren wieder allein mit Mr. Badgoods mit seinen missverstandenen Zähnen, der noch unter Schock stand 
und überhaupt nicht begriffen hatte, um was es ging. Er hatte nicht die leiseste Ahnung, worum es hier gegangen 
war.
"Wissen sie was, Mr. Badgoods", sagte ich, "jetzt will ICH so ein Bündel 'Kichergrün'".
Wir schüttelten uns vor Lachen, während Badgoods uns noch immer verständnislos anschaute.

Hmmm – vielleicht ist ja wirklich etwas Wahres daran, dass Petersilie lustig ist.
(Haumichwech)

Immer wieder wird bei Fortkämpfen nach dem Link zum externen Chat gefragt, will doch jeder gemustert 
werden, der online ist. Dabei ist es so einfach und bequem, den Chat zu öffnen.

Voraussetzung ist ein Add-on für den Browser, (z. B. Greasemonkey für den Mozilla Firefox), das Scripte 
interpretieren kann. Für andere Browser gibt es  andere Add-ons, die die gleiche Aufgabe übernehmen wie z. B. 
Tampermonkey für Chrome, Safari etc. Letzteres gibt es aber auch für den Mozilla Firefox.

Link Greasemonkey: https://www.greasespot.net/
Link Tampermonkey: https://tampermonkey.net/

Wenn die Voraussetzung erfüllt ist, installiert man TWLeoTools.

Link LeoTools: https://greasyfork.org/de/scripts/7238-twleotools

Das Skript hat viele Vorteile, aber hier möchte ich nur auf den oben angesprochenen externen Chat eingehen.

Kurzfassung

LeoTools Einstellungen - Webcenter - QuakeNet Webchat - Nickname eingeben - Channels mit vorangesetzter 
Raute eingeben (z. B. #msk) - Join chat

Vorteile

Das externe Chatfenster ist schnell geöffnet und bleibt während des Fortkampfes auch offen. Wie bei vielen 
Fenstern kann man auch das Chatfenster an der rechten unteren Ecke mit der Maus anfassen und größer ziehen. 
Es können gleichzeitig nebeneinander der ingame Chat, das Fort mit dem Kampf und der externe Chat geöffnet 
werden, was allerdings auch ein wenig von der Monitorgröße abhängt.

Gutes Gelingen und viel Spaß beim nächsten Fortkampf mit dem Chat von LeoTools!
(Cymoril)

Tipp des Monats
Wer im externen Chat ist, wird gemustert ...

Kräuter sind gesund - und Lachen auch - Fortsetzung

https://www.greasespot.net
https://tampermonkey.net
https://greasyfork.org/de/scripts/7238-twleotools
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Wir trauern ...
 

Nachruf

In tiefer Trauer müssen wir leider bekannt geben, dass unsere liebe Mitspielerin und Freundin, hier auf 
Kentucky Sabina2018 und auf Jacksonville Emilia2017, am 28.06.2018 am frühen Morgen, nach einem 

vorherigen Schlaganfall, für immer eingeschlafen ist.

Ihre Hilfsbereitschaft und Freundlichkeit wird uns ewig in Erinnerung bleiben, ihre unbeschwerte Art und 
ihr Wortwitz werden uns unglaublich fehlen. Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

~ Der Tod bedeutet gar nichts ~

Ich bin nur still nach nebenan gegangen.
Ich bin ich, und Du bist Du.

Und was wir füreinander waren,
das sind wir noch immer.

Nenn mich bei meinem vertrauten Namen.
Sprich mit derselben Leichtigkeit,

wie Du es immer tatest.
Verändere nicht deinen Tonfall.

Trage nicht Schwermut und Trauer in Dir.
Lache über die kleinen Dinge,

über die wir immer miteinander gelacht haben.
Freu Dich, lächle, denk an mich, bete für mich.

Lass meinem Namen den vertrauten Klang,
den er stets gehabt hat.

Sprich ihn aus ohne Rührung,
ohne dass der leiseste Schatten auf ihm lastet.

Leben bedeutet all das, was es immer bedeutet hat.
Es ist dasselbe, das es immer war.
Die Kontinuität ist ungebrochen.

Warum sollte ich denn aus dem Sinn sein,
nur weil du mich nicht mehr sehen kannst?

Ich warte auf Dich,
für eine Weile,

irgendwo ganz in der Nähe,
gleich um die Ecke...

Alles ist gut.

~+~ Henry Scott Holland ~+~

Wir alle - vor allem die in Emis Sheridan lebenden Mitspieler - bedanken uns für die sehr hohe Teilnahme 
an dem Gedächtnis-FK, der zu Emis Ehren durchgeführt wurde.

"Danke" auch an Savannah**, die diesen FK mit viel Liebe organisierte.
"Danke" auch an Effzeh, der es ermöglichte, daß alle Teilnehmenden sich in einem Chat unterhalten 

konnten.
"Danke" auch an alle, die vor dem FK in Emis Sheridan in der Kirche ein Gebet für sie sprachen.

Ich bin mir sicher, daß Emi uns allen über die Schulter geguckt hat und sich mit Sicherheit den einen oder 
anderen Kommentar nicht verkneifen konnte - aber, gefallen hat es ihr bestimmt.

Ruhe in Frieden, Emi

https://www.youtube.com/watch?v=4L_yCwFD6Jo

Deine Mitspieler von Jacksonville und Kentucky

https://www.youtube.com/watch?v=4L_yCwFD6Jo
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Update 2.82
Der Wanderer ...

... geht mit dem Update 2.82, das am 24. Juli 2018 installiert wurde, auf "Die lange Reise". Interessant ist diese 
neue Questreihe mit 15 Einzelaufgaben aus verschiedenen Gründen. Zum einen sind die Inhalte der Reihe 
abwechslungsreich. Man muss nämlich duellieren, arbeiten, Produkte sammeln, Fortkämpfe bestreiten und 
natürlich - der Name der Reihe deutet es bereits an - eine Menge hin und her reiten. Zum anderen ist es nach 
sehr langer Zeit einmal wieder eine reguläre Questreihe, in der man Fertigkeitspunkte erspielen kann. Wer das 
Level 56 erreicht hat und diszipliniert alle Aufgaben erfüllt, dem winken - neben anderen Belohnungen - je ein 
Fertigkeitspunkt auf Zähigkeit und Verstecken. Inhalt, Aufwand und Belohnungen stehen hier in einem guten 
Verhältnis. Es lohnt sich!

Questbelohnung "Die lange Reise"

Der erste Schlüssel ist nun auch in den Premiumkassetten für 1500 Bonds oder Nuggets im Union Pacific Shop 
enthalten und kann über den Markt auktioniert werden. Das erleichtert die Beschaffung des Goldenen Gewehrs, 
das ja nun zum Glänzenden Goldenen Gewehr weiterentwickelt werden kann.

Vom Schlüssel zum Gold und zum Glanz

Darüber hinaus wurden noch zwei kleinere Fehler in der Questreihe "Das legendäre Goldene Gewehr" und bei 
der "Seltenen Unabhängigkeitskiste" behoben.

Die detaillierte Beschreibung des Updates findet ihr auch im offiziellen Forum von The West unter der Adresse 
https://forum.the-west.de/index.php?threads/update-auf-version-2-82.76213/ im Bereich "Ankündigungen". 
An der Diskussion über das Update könnt ihr unter der Adresse https://forum.the-west.de/index.php?threads/
update-auf-version-2-82.76214/ teilnehmen.

(Tony Montana 1602)

https://forum.the-west.de/index.php?threads/update-auf-version-2-82.76213
https://forum.the-west.de/index.php?threads/update-auf-version-2-82.76214
https://forum.the-west.de/index.php?threads/update-auf-version-2-82.76214
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Ich hab‘ ne Glückskiste bekommen!
Und - ich will das neue goldene Gewehr – ihr auch?

Als ich die Neuigkeit mitbekam, dass nun das neue, goldene Gewehr erworben werden kann, freute ich mich 
sehr. Denn ich bin ein bekennender Fan des GG im Fortkampf. Doch als ich die Anforderung lesen "durfte", 
kannte meine Begeisterung keine Grenzen mehr. Endlich mal wieder Goldstaub sammeln! Ja – gibt’s denn was 
Schöneres? Wochenlang? Hatte doch erst einen Goldstaubmarathon wegen des goldenen Säbels? Und noch die 
vielen, anderen Anforderungen? Schon klar - so ein Gewehr bekommt man nicht geschenkt - aber, müssen es 
immer gleich mehrere Stunden sein? Könnte man nicht aus acht Stunden "Pferde überführen" vier machen und 
die anderen vier Stunden einer anderen Tätigkeit zuschanzen? Schon mal wegen der Motivation?

Nun gut – dieses Mal lauschige zwanzig Portionen Goldstaub – fast schon lächerlich im Vergleich zu den 50, die 
man für den goldenen Säbel benötigte. Und da hatte ich über vier Wochen zu tun – jeden Tag neun Stunden in 
der Mine buckeln, anschließend neun Stunden als fahrender Händler arbeiten. Jeden Tag. Wochenlang. Ich muss 
gestehen, ein sehr prickelndes Spielehighlight. Hat nicht jeder. Aber man weiß dann wenigstens, was Mann/Frau 
morgens an Arbeiten eingeben muss. Auch ein Vorteil. Man muss wochenlang nicht mehr denken.

Jack Bradshaw von der Welt 10 hat dies mal so treffend beschrieben:

"Ist doch wirklich nicht mehr auszuhalten. In den letzten zwei Wochen habe ich Berge von Tomaten, Truthähnen, 
Steaks, Bohnen und was weiß ich noch alles verbraten. Dann kommen dazu immer die Klamotten oder Waffen, 
die man erst überhaupt in einem Shop finden muss und ganz zu schweigen die ganzen Laternen, gespenstischen 
Musiken, Met usw., die auch nicht an der Ecke wachsen und enorm viel Zeit zur Beschaffung verschlingen. 
Dieses Spiel habe ich mal zum Spaß angefangen, allmählich ist es eher ein Zweitjob. Oh Gott, diese neuen 
Quests verkommen zu einer reinen Beschäftigungstherapie. Ich warte auf die nächste Superquest: Beschaffe 
250 Goldstaub, 20 Rohdiamanten, Erledige 50 Steckbriefe und besorge dir 99 Präzise Buntlines."

Dem ist nichts mehr hinzuzufügen.

Den nächsten Tiefschlag bekam ich heute Morgen beim Event. Ich war stolzer Besitzer von ca 14000 Raketen. 
Also dachte ich: Haui, mach mal die 9 k – du hast es ja über. Also gut.

Beim Abholen des Preises durfte ich feststellen, eine "Glückskiste" erworben zu haben. Inhalt: Ein Zelt. Für 
9000 Raketen. Ich hab mich fast überschlagen vor lauter Freude. So ein Zelt kann man im Shop für 25 Bonds 
bzw 25 Nuggets erwerben - wo ist da die Relation? 9000 Raketen kosten mich 150 Nuggets, wenn ich sie denn 
einsetzen will ... ich könnte also gleich mal sechs Zelte einfach so beim Shop erwerben ...?

Rückblickend bin ich allerdings echt glücklich, eine "Glückskiste" für lauschige 9000 Raketen erworben zu 
haben. Denn ich frag mich, was dann erst in den anderen Kisten zu finden ist … und dass uns keine "Pechkiste" 
eingestellt wird.  Liebes InnoGames – wenn ihr schon so etwas einstellt, dann benennt wenigstens die Kiste 
um, ja? Denn mit "Glück" hat das sicherlich nichts zu tun. Wie wäre es mit "Frustkasten"? Und in der 9000er 
Kategorie hat so etwas eh nichts verloren. "Trostpreise" gehören ins Free oder in die 1,5 k-Kategorie. Da rechnet 
man mit solchen "Erfolgserlebnissen".
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Ich hab‘ ne Glückskiste bekommen! - Fortsetzung

Drei Tage nach den oben geschriebenen Zeilen ereilte mich das Schicksal in Form einer "Einzigartigen Kiste". 
Ich sage nur eines: Im Bundchat bekam ich sogar "Standing Ovations". Die Meute lachte schon, bevor ich 
dieses edle Teil geöffnet hatte. Die haben echt keinerlei Respekt vor edlen Gewinnen. In der Kiste war dann ein 
"Brauner Pistolengürtel". Man darf sagen, ich war ganz gerührt ob der Teilnahme meines Bundes.
The never ending story: Am 19.08.2018 bekam ich auf Jacksonville wieder eine Glückskiste. Die Nackenhaare 
sträubten sich bereits aber ich sagte mir, wird schon nicht so schlimm werden. Und was war drin? Noch eine 
Glückskiste. Doppelt genäht hält wohl besser, denn es kam schlimmer: Beim öffnen dachte ich zuerst, ich hätte 
den Rotweinkeller der Redaktion geknackt:

Wenn ich mal vorstellen darf: Von links nach rechts: 5, 10, 20, 30 und 50 Lebenspunkte für eine Stunde. Ich 
habe das dumpfe Gefühl, daß ich die Scherben wegkaufe und das Porzellan rennt bei anderen Membern die 
Haustüren ein.

So bin ich dann so langsam stolzer Besitzer von diversen Rotweinflaschen, mindestens je 8 Hüten und 
Halstüchern usw. … sehr schön. Allerdings mangelt es mir extrem an anderen Bekleidungsstücken. Aber man 
kann ja nicht alles haben. Umso mehr freut man sich dann einmal, wenn mal was wirklich Schönes gewonnen 
wird. Aber trotzdem ist es meine persönliche Meinung, dass ein Zelt oder ähnliches nichts in der 9 k-Kategorie 
verloren hat, dafür hat man einfach zu viel gearbeitet, Fortkämpfe oder Abenteuer gemacht.

Nun – ich würde gerne einmal hören, was euch so alles passiert ist. Sind bestimmt auch tolle Kalauer dabei, wo 
es was zu lachen gibt. Also, seid bitte nicht schreibfaul und meldet eure Erlebnisse doch bitte im Forum.

(Haumichwech)

Trostpreise in Events
Die gute Absicht zählt ...

... sagte eine Mitspielerin, als es im Verbandschat zu einer Diskussion über Belohnungen im Event zum 
Independence Day kam. Ausgangspunkt des Gesprächs war der folgende Dialog:

[18:02] AAA: Super - scheiß 9000er Runde gespielt - [Einzigartige Kiste] bekommen und [Brauner Mantel] 
war drin ... den hätte ich mir auch kaufen können *mecker*
[18:27] BBB: wow das grenzt schon an beschiss

Die gute Absicht, die man nach Ansicht der Mitspielerin würdigen soll, besteht wohl darin, dass InnoGames 
den Spielern mit den Belohnungen eine Freude machen möchte. Aber wie ist diese Absicht einzuschätzen, wenn 
die Belohnungen zum wiederholten Male Gegenstände sind, die einfach keinem oder fast keinem Spieler mehr 
eine Freude machen und diese Einschätzung auch schon viele Male im offiziellen The West Forum als Feedback 
für InnoGames öffentlich gemacht wurde? Macht derjenige, der mit Dingen, die offenkundig keine Freude 
bereiten, eine Freude machen will, dann noch eine Freude? Viele Spieler beantworten diese Frage mit einem 
klaren "Nein" - die Anzahl der "Trostpreise" und ihre Ausgestaltung in den Events ist einfach zu umfangreich. 
Dies gilt besonders für die vorletzte Gewinnkategorie für 150 Nuggets oder 9000 Raketen - denn wer entweder 
Euros für Nuggets bezahlt oder tagelang im Spiel für die Eventwährung arbeitet, der möchte dafür natürlich 
einen vernünftigen Gegenwert haben.
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Trostpreise in Events - Fortsetzung

Diesem verständlichen Wunsch der Spieler steht der ebenso verständliche Wunsch des Anbieters gegenüber, 
dass es in den Eventspielen auch "Trostpreise" geben soll. Diese dienen dazu, die Verteilung und Verbreitung 
der Set-Items auf den Welten in gewissem Rahmen zu steuern. "Trostpreise" an sich sind also durchaus eine 
sinnvolle Sache und sollten auch beibehalten werden.

Was jedoch ein noch akzeptabler "Trostpreis" ist, das kann und sollte diskutiert werden. Viele der derzeitigen 
"Trostpreise" werden leider eher als eine herbe Enttäuschung statt als irgendwie gearteter "Preis" wahrgenommen. 
Zu den besonders unbeliebten Vertretern zählen die Tränke der Weisheit, die Mojos sowie sämtliche Kisten 
und Kassetten, die man im Union Pacific Shop kaufen kann, vielleicht einmal abgesehen von der Glänzenden 
Premiumkassette. Durch was könnte man diese aber ersetzen?

Man mag es als "überzogenes Anspruchsdenken" bezeichnen oder aber schlicht als das "Beschreiben der 
Spielrealität im Jahr 2018", aber die meisten Spieler betrachten in den Events schlicht alles außer den Items 
der jeweils neuesten Sets als "Trostpreis". Der stetige Zustrom an immer neuen Sets führt dazu, dass ältere 
Sets, die im letzten Jahr vielleicht noch das Nonplusultra gewesen sind, heute bereits deutlich entwertet 
oder gar vollkommen wertlos geworden sind. Und trotzdem! Diese älteren Sets sind als "Trostpreis" immer 
noch um Größenordnungen attraktiver als etwa die oben genannten, bisherigen Trostpreise. Dass wirklich 
Handlungsbedarf besteht - zumindest, wenn man etwas gegen die Unzufriedenheit der Spieler tun möchte - 
zeigen diese Gespräche in den Chats des Wilden Westens, die keineswegs Einzelfälle sind, sondern nur ein paar 
von vielen Beispiele.

[13:37] AAA: jetzt habe ich 48.000 raketen ausgegeben und bekomme wieder diesen blöden trank dafür!
[13:37] AAA: bei 150 Gold eine Kiste mit bis zu 10.000 $ Inhalt
[13:37] BBB: bor, das ist echt übel ;-(

[13:42] AAA: diese blöden raketen! ehrlich! jetzt habe ich schon 5x diesen komplett trank

[13:45] AAA: ich kenne diese drop raten nicht und auch die preise könnten dem GOLD einsatz angemessen sein. 
10,00 Euro für eine Kiste mit Item von 10,000 $ ist ein witz
[13:45] AAA: abzocke

Welche Items in welchem Umfang ersetzt werden sollten, welche älteren Sets in welchem Umfang in welcher 
Kategorie enthalten sein sollen und ob bestimmte Kategorien, wie etwa die höchste, überhaupt "Trostpreise" 
enthalten sollten das alles sollte man auf Anbieterseite überdenken und offen das Feedback der Community 
einholen und berücksichtigen. Ein Anfang in die richtige Richtung ist ja bereits gemacht - drei Kisten in den 
Kategorien "häufig" , "selten" und "sehr selten" enthalten im Independence Day Event bereits Set-Items der 
vergangenen Independence Day Events. Darauf kann man aufbauen. Mit einer entsprechenden weitergehenden 
Anpassung würden die kommenden Events den Spielern noch mehr Freude bereiten und den guten Absichten 
des Anbieters wären dann auch gute Taten gefolgt, die man auch wieder wertschätzen könnte.

Wer seine eigenen Vorschläge für eine Neugestaltung der "Trostpreise" veröffentlichen möchte, kann dies 
im Diskussionsthema der TWTimes im offiziellen The West Forum tun. Natürlich veröffentlichen wir eure 
Meinungen zum Thema auch gerne in Form eines Leserbriefs in einer der kommenden Ausgaben.

(Tony Montana 1602)
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John Hancocks Sets
John Hancock, der Politiker und Kaufmann

John Hancock ist als Unterzeichner der amerikanischen Unabhängigkeitserklärung für seine schwungvolle, gut 
lesbare und dreizehn Zentimeter große Unterschrift sprichwörtlich bekannt geworden. "Seinen John Hancock 
unter ein Schriftstück setzen" bedeutet in den USA soviel wie "unterschreiben".

Unterschrift John Hancock

Vor, während und nach seiner Tätigkeit als Politiker, war John Hancock aber auch ein erfolgreicher Kaufmann, 
der es mit einem Handelshaus zu außergewöhnlichem Wohlstand brachte. Zum Zeitpunkt seines Todes hat 
sein Vermögen etwa 1/714 des amerikanischen Nationaleinkommens betragen. Was auf den ersten Blick 
nach einem kleinen Anteil klingt, ist tatsächlich aber ein gewaltiges Vermögen. Der selbe Anteil heute würde 
einem Vermögen von über 25 Milliarden US-Dollar entsprechen und so jemanden würde man zu Recht als 
"Superreichen" bezeichnen.

Die Kombination aus politischem Engagement und kaufmännischem Erfolg ist vermutlich auch der Grund, 
warum er in unserem Spiel seit dem Independence Day Event mit zwei Sets für Kleidung und Tier vorhanden 
ist, die sich ausgezeichnet zum Sammeln von Produkten eignen. Das vollständige Kleidungsset bietet einen 
Bonus von 60 % auf die Produktfundchance und das Tierset noch einmal weitere 30 %.

John Hancock: Sets und Boni (bei Level 150)
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Wer sich während der Geburtstagsfeierlichkeiten für unser Spiel The West nicht in den Events des The West 
Teams im Forum und in der TWTimes die drei "Amerikanischen Sets" erspielt hat, für den sind die beiden John 
Hancock Sets eine absolut lohnenswerte Alternative. Angesichts einiger doch recht materialintensiver Quests 
sind Sets, die das Sammeln von Produkten erleichtern, eine durchaus willkommene Ergänzung für den bereits 
vorhandenen Kleiderschrank. Die TWTimes kann hier guten Gewissens eine Kaufempfehlung für den Weltmarkt 
aussprechen, sobald die Sets auktionierbar sind. Wer am Markt leer ausgeht, der sollte Nuggets kaufen oder 
Bonds sparen und sich zu Weihnachten mit Weihnachtsbeuteln eindecken und auf sein Glück hoffen. Egal, wie 
man diese Sets vervollständigt: man macht hier sicher keinen Fehler!

(Tony Montana 1602)

John Hancocks Sets - Fortsetzung

John Singleton Copley (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:JohnHancockLarge.jpg), „JohnHancockLarge“, als 
gemeinfrei gekennzeichnet, Details auf Wikimedia Commons: https://commons.wikimedia.org/wiki/Template:PD-1923

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:JohnHancockLarge.jpg
https://commons.wikimedia.org/wiki/Template:PD-1923
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Filmkritik
Open Range – Weites Land

Wenn die Leute Kevin Costner hören und an Western denken, dann zuerst an "Der mit dem Wolf tanzt", "Wyatt 
Earp" oder auch "Silverado", in denen er nicht nur spielte, sondern auch Regie führte oder sie produzierte. Aber 
auch dieser Film von 2003 ist nicht nur von Costner produziert worden, sondern er führte ebenfalls Regie und 
spielt auch die Rolle des Bürgerkriegsveteranen Charley Waite.

Eben dieser ist 1882 mit drei anderen Cowboys und einer Viehherde in besagtem weiten grünen Land unterwegs. 
Anführer ist der alte Boss Spearman, dabei sind noch ein mexikanischer Junge namens Button und der große 
etwas tumb wirkende Mose.

Als es Abend wird und ein Gewitter aufzieht, schlagen sie ein Lager auf und satteln die Pferde ab, die vor dem 
Donner scheuen. Die Vier scheinen Freunde zu sein. Scherzen miteinander und spielen am nächsten Morgen 
Karten bis der Regen aufhört.

Schon an dieser Stelle ist der Film sehr langatmig und ertrinkt in endlosen Gesprächen, während sie langsam 
die Wagenräder aus dem Schlamm befreien, die Pferde einfangen und beschließen, dass sie Proviant brauchen. 
So schicken sie Mose zurück in die Stadt, die sie vor kurzem gesehen hatten. Als dieser am Abend noch nicht 
zurück ist, beschließen der Bos und Charley ebenfalls in die Stadt zu reiten und nach ihm zu sehen. Buttom, der 
nicht glücklich war, dass Mose und nicht er reiten durften, wird nun im Lager zurückgelassen.

In der Stadt angekommen, erfahren sie vom Stallbesitzer, bei dem sie ihre Pferde unterstellen, dass Mose in eine 
Schlägerei mit den Leuten des reichen Viehbesitzers Baxter geraten ist und von dem korrupten Sheriff Poole 
eingesperrt wurde. Im Sheriffbüro treffen sie nun auch gleich auf Poole und Baxter. Poole verlangt 50 Dollar 
für Moses Freilassung, während Baxter ihn gehen lässt, unter der Prämisse, dass sie mit ihren Rindern von 
seinem Weideland verschwinden und der Drohung, dass schon mal Cowboys mit ihrer Herde hier waren und 
getötet wurden. Mose jedoch ist viel zu schwer verletzt, weshalb sie ihn erstmal zum ansässigen Arzt bringen. 
Dieser scheint Baxter nicht wohlgesonnen zu sein und nimmt auch kein Geld, da er an Baxters Leuten nach der 
Schlägerei genug verdient hat.
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Filmkritik - Fortsetzung

Im Lager erfahren sie von Buttom dass irgendwelche zwielichtigen Gestalten in der Nähe der Herde waren und 
diese nun auch in der Nähe des Lagers auftauchen. Der Boss und Charley sind sich sicher, dass diese von Baxter 
gekommen sind, um sie zu töten und ihnen die Rinder wegzunehmen. Weshalb sie diese nachts überfallen. 
Nachdem sie herausgefunden haben, dass es dieselben sind, die in der Stadt Mose zusammengeschlagen haben, 
lassen sie sie gedemütigt mit heruntergelassener Hose zurück. Womit sie allerdings gerechnet haben, ist, dass die 
Männer ihrerseits in das Lager ritten, Mose und den Hund erschossen und Buttom angeschossen zurück ließen. 
Als Charly und der Boss ankommen, will Charley den Jungen zum Arzt bringen, während Boss Spearman vor 
allem Rache an Baxter und dem Sheriff will.

Nun, aber statt das zu tun, vergeht wieder endlose Zeit, in der es dem jungen Buttom mit seiner Kopfverletzung 
sicher nicht besser geht, indem erst einmal Mose und der Hund beerdigt werden. Charley erinnert sich an 
seine Bürgerkriegszeiten und so verstreicht der Tag. Erst am darauffolgenden  Tag bringen sie nun den jungen 
Mexikaner zum Arzt zurück, wo nur dessen blonde Frau Sue öffnet und sagt der Arzt wäre von Baxter zu sich 
geholt worden. Also kümmert sich Sue um den Jungen und stellt fest, dass er eine Gehirnerschütterung hat. 
Während der Boss und Charley beschließen das Recht in die eigene Hand zu nehmen, bitten sie Sue, sich weiter 
um Buttom zu kümmern.

Erneut zieht ein Unwetter auf über der kleinen Stadt – die von scheinbar gänzlich Inkompetenten in eine Mulde 
gebaut wurde, weshalb diese sehr schnell überschwemmt wird. Charley rettet einen Hund vor dem Ertrinken, 
was ihm den Besitzer des Hundes zum Freund macht. In dessen Laden nun treffen die Beiden auf den Sheriff. 
Dieser sagt, er hätte einen Haftbefehl wegen des Überfalls auf Baxters Leute. Der Boss antwortet, dass er auch 
einen Haftbefehl wegen dem Mord an Mose für ihn hat. Woraufhin der Sheriff jedem droht, der den Beiden hilft.

Ersteinmal finden sie sich nun wieder bei Sue ein, um nach dem Jungen zu sehen. Dieser ist immer noch 
bewusstlos, so dass sie zum Tee eingeladen werden und auch dazu, die Nacht dort zu verbringen. Bei den 
immer noch endlosen Gesprächen erfahren wir, das Spearman schon einmal verheiratet war und seine Familie 
an Typhus gestorben ist und er schwört, dass Buttom in Zukunft in einem Haus schlafen soll. Sie lehnen ab, im 
Gästezimmer zu schlafen, Charley nickt allerdings im Sessel ein. Als Sue ihn weckt, erschrickt er derart in dem 
Glauben, es wäre ein Fremder, dass er das Porzellangeschirr ihrer Mutter zerbricht. Zum Glück beruhigt er sich, 
bevor er jemanden der Anwesenden erschießt. Als die beiden Cowboys wieder in den Regen aufbrechen, lassen 
sie Geld für ein Begräbnis da, falls sie erschossen werden.

Draußen werden sie jedoch von Baxters Männern beobachtet, die sich überall im Regen verstecken. Als sie 
Zuflucht im Saloon suchen, müssen sie feststellen, dass auch dieser Baxter gehört und der Barkeeper weigert 
sich, ihnen Whiskey zu geben. Selbst als der Hundebesitzer spricht nicht für sie. Erst nach einem Schuss in die 
Flaschen. Langsam finden sich mehr Leute, die mit den Beiden sympathisieren. Und so nebenbei erfahren sie 
auch, dass Sue nicht die Frau sondern die Schwester des Arztes ist. Auch der Stallbesitzer taucht im Saloon 
auf und verrät, wo die Leute des Sherifss sich verstecken, worauf Spearman und Charley direkt zum Büro des 
Sheriffs gehen, diesen mit Chloroform narkotisieren und in eine Zelle sperren, genauso wie seine Leute, die 
auch irgendwann völlig durchnässt im Büro auftauchen. Und so verbringen sie die Nacht in dem trocknen Büro 
und gehen erst am Morgen wieder zu Sue und dem inzwischen erwachten Buttom. Es gibt Frühstück und erneut 
versumpft jede Spannung in dem endlosen Gefasel, an dessen Ende Sue Charley ihre Halskette als Talisman 
gibt.

Die Gefängnisinsassen werden erneut betäubt und draußen hängt der Boss ein Schild auf, dass sie am Stall auf 
Baxter und seine Leute warten.  Vorher gehen sie noch in einen Laden und kaufen Schweizer Schokolade und 
Zigarren und schlagen die Warnung des Verkäufers aus, dass sie sterben werden, wenn sie nicht gehen. Statt 
dessen gibt der Boss dem Verkäufer ein Stück der Schokolade und dem Stallbesitzer eine Zigarre, während 
Charley sein Testament auf ein Blatt aus einem Buch kritzelt, dass man für seine Habe ein neues Service für 
Sue kaufen soll. Ein letztes Mal sinnieren sie über ihr Leben während sie die Zigarre rauchen. Der Boss würde 
gern die Rinder verkaufen und einen Saloon eröffnen. Und sie verraten sich gegenseitig ihre richtigen Namen.

Nun endlich findet Baxter den Sheriff im Gefängnis und Baxters Leute nähern sich dem Platz hinter dem Stall. 
Nach einigen Worten und dem Geständnis, dass sie Mose umgebracht haben, beginnt nun die Schießerei. Die 
Ersten sind tot. Da Charley im Krieg Scharfschütze war, schießt er selbst zwischen den Pferden hindurch. 
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Baxter entkommt durch eine Tür und holt sich den Arzt, um ihn einzsperren, erschießt aber nicht Buttom. 
Der Stallbesitzer ist inzwischen angeschossen, erschießt aber auch noch einen, während der Boss versucht, 
Charley davon abzuhalten, einen Verletzten zu erschießen. Langsam mischen sich die Stadtbewohner ein. Vor 
allem, da erst Sue als Geisel genommen wird – und von Charly mit einem gezielten Schuss gerettet – und 
danach der junge Mexikaner als Druckmittel herhalten soll, damit die beiden Cowboys ihre Waffen ablegen und 
herauskommen. Baxter dreht langsam durch und droht den Leuten in der Stadt an, ihre Häuser niederzubrennen 
und sie aus der Stadt zu jagen. Im Tumult steht Buttom auf und schießt auf Baxter, wobei seine Wunde erneut 
aufreißt und der Boss ihn zum Arzt ins Gefängnis bringt. Dort trifft er auf den verwundeten Baxter, welchen er 
jedoch nicht erschießt.

Inzwischen werden die übrigen von Baxters Leuten von den Städtern verhaftet oder sie fliehen. Der Baarkeeper 
sagt noch Sue Bescheid, dass Charley im Saloon auf sie warten würde. Sie findet ihn auf dem Tresen liegend 
und bittet ihn, in der Stadt zu bleiben. Aber er hat Zweifel seiner Vergangenheit wegen. Und er reitet weg. Nun, 
an dieser Stelle hätte man den Film enden lassen können. Das hat Herr Costner aber nicht. Und das Leben 
geht langsam weiter, die Toten werden begraben und Sue arbeitet in ihrem kleinen Garten, in dem sie statt 
Nahrungsmittel lieber Blumen pflegt. Als nun Charley wieder auftaucht und ihr seine Liebe gesteht und um 
ihre Hand anhält, reitet die kleine Gruppe aus Boss, Buttom, Charley und Sue von der Stadt weg. Sues Bruder 
kommt ihnen jedoch hinterhergeritten. Er sagt Spearman, dass er den Saloon haben könnte. Und – warum auch 
immer - trennen sich Sue und Charley nun wieder. Sue reitet zurück und sagt, dass sie auf ihn warten würde 
während er mit den anderen die Rinder einfängt, damit er sie für den Saloon verkaufen kann …

An dieser Stelle haben wir diesen Film, der so lang(-weilig) war, wie das Land weit ist, endlich überstanden 
und im Nachspann sehen wir noch das Porzellan, welches Charley Sue nun anscheinend doch noch schenkte …

Was soll ich sagen, ich habe selten einen Film gesehen, der so dermaßen unspannend war, wie dieser. Ob es nun 
daran lag, das Costner und die anderen beiden Produzenten Jake Eberts und David Valdes die Hälfte des Budgets 
schon so verprassten, statt sie in den Film zu stecken oder ob es einfach an dem unsäglichen Drehbuch lag, das 
einfach nicht zu retten war, ist unklar. Einzig positiv bleibt zu erwähnen, dass man selbst aufs Klo gehen kann, 
ohne etwas Wesentliches der Handlung zu verpassen. Ich kann diesen Film nur guten Gewissens an Leute mit 
massiven Schlafstörungen empfehlen.

(Kilroy)

Filmkritik - Fortsetzung
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Rezept des Monats
Zum Anstoßen für Groß und Klein (Egg Nog und Limonade)

Deborah sah ihrem Mann nach, als er aus der Tür ging. „Wir werden anstoßen müssen, wenn ich heim komme. 
Mit den Anderen. Und ihren Familien. Ich weiß, dir fällt etwas ein.“ Dann hatte Benjamin sie auf die Stirn 
geküsst und war gegangen.

Etwas zum Anstoßen? Da hatte sie schon eine Idee. Und sicher würden auch Kinder dabei sein. Heute war ein 
wichtiger Tag und es sollte etwas Besonderes geben. Ben hatte gesagt, heute könnte der wichtigste Tag in seinem 
Leben sein. Aber das hatte er schon oft gesagt. Bei jeder seiner Ideen, die er in den letzten Jahren hatte. Sie 
erinnerte sich noch an das große Fest zur Einführung der freiwilligen Feuerwehr. Ja, Feste gab es immer und da 
musste es etwas zum Anstoßen geben.

Also gut, sie brauchte:

4 Eier
3 Tassen Zucker (ca. 650 g)
2 Tassen Milch (ca. 475 ml)
2 Gewürznelken, 1 Zimtstange
1 1/4 Tassen Schlagsahne (ca. 250 ml)
1 TL Muskat
1 Vanilleschote
4 EL Rum

Dazu noch:

8 Orangen
5 Zitronen
5 Limetten
0,8 Gallonen Wasser (ca. 3 l)
3 Zweige Minze
10 Eiswürfel

Als erstes nahm sich Deborah 4 Tassen Wasser, goss es in einen Topf und rührte 2 Tassen Zucker hinein. Kochte 
es auf, bis der Zucker sich aufgelöst hatte und stellte den Sirup dann zum Abkühlen in ihren Eisschrank.

Die Eier trennte sie und schlug die Eigelbe zusammen mit einer halben Tasse Zucker schaumig. In einen 
weiteren großen Topf schüttete sie die Milch, gab die Zimtstange und die beiden Nelken dazu und erhitzte auch 
dieses. Wenn die Milch warm ist – nicht heiß – mischt sie die Hälfte langsam unter den Eischaum. Und dann 
die Eischaum-Milch-Mischung in den Topf mit der Gewürzmilch. Und während die Mischung bei niedriger 
Temperatur unter Deborahs ständigem Rühren langsam eindickt, gibt sie Acht, dass es nicht zu kochen beginnt. 
Die richtige Konsistenz hat die Milch erreicht, wenn auf dem Holzlöffel beim Pusten eine Rose zurückbleibt.

Dann nimmt sie den Topf vom Feuer und rührt die Sahne vorsichtig darunter. Kratzt die Vanilleschote aus und 
rührt das Mark hinein, das Muskatpulver und den Rum aus der Grogflasche ihres Mannes.

Nun stellt sie das Gemisch in den Eisschrank zu dem Sirup-Wasser. Sie beginnt jetzt damit 6 Orangen, 
vier Zitronen und 4 Limetten auszupressen und den Rest der Früchte in kleine Scheiben zu schneiden. Die 
Fruchtstücke kommen mit dem Saft und den Minzezweigen in einer Schüssel ebenfalls in den Eisschrank. 
Genau wie das restliche Wasser.

In einer weiteren Schüssel stehen noch ihre Eiweiße, in die sie nun den übrigen Zucker gibt und festen Schnee 
daraus schlägt. Als dieser fertig ist, holt sie die abgekühlte Schüssel mit dem Milcheigemisch aus dem Eisschrank 
und  gießt es durch ein Sieb um die Zimtstange und die Nelken herauszuseien. Und nun kann sie den Eischnee 
in den nun fertigen Egg Nog unterheben.

Deborah stellt nun den Eierpunsch wieder in den Eisschrank und holt die anderen Schüsseln heraus. In die Große 
Schüssel mit dem Fruchtsaftgemisch gießt sie nun ein Drittel des Zuckersirups und die Hälfte des Eiswassers 
und rührt es gut um. Weitere Limonade kann sie später noch machen, falls diese ausgetrunken wird. Zu guter 
Letzt gibt sie noch die vorbereiteten Eiswürfel hinein.

Während alles im Eisschrank kalt bleibt, beginnt sie die guten Gläser aus dem Schrank zu nehmen. Draußen 
hört sie Lärm und Lachen. Als die Tür aufgeht, steht draußen Ihr Mann Benjamin Franklin mit einigen anderen 
Männern, gefolgt von einer bunten Menge an feiernden Menschen, die immer wieder ihre Hüte in die Luft 
werfen und die Unabhängigkeit der Vereinigten Staaten von Amerika bejubeln.

Ihr Mann öffnet die Haustür und umarmt überschwänglich seine Frau. „Dieser 4. Juli wird in die Geschichte 
eingehen, meine Liebste. Es ist vollbracht! Lass uns anstoßen!“

(Kilroy)
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Der Chatspion
Spione unterwegs ...

AAA: Höhere Absätze (jenseits von 3 Zentimeter) 
waren zunächst nicht an das Geschlecht gebunden. 
Das änderte sich erst gegen Ende des 19. Jahrhunderts 
– seitdem gehört der höhere Absatz fast ausschließlich 
zu Damenschuhen. Zu den bekannten Ausnahmen 
zählen Westernstiefel (mit etwa 4–5 Zentimeter hohen 
Kubaabsätzen), sowie eine Modeepisode von Ende der 
1960er bis in die 1970er Jahre. (Quelle : wikipedia)
BBB: :-D "AAA: Höhere Absätze (jenseits von 3 
Zentimeter) waren zunächst nicht an das Geschlecht 
gebunden." stell ich mir grad vor, wenn sie dran 
gebunden wären
DDD: BBB später hat man das auch aufgegeben da so 
absätze doch arg in der hose drückten :-D :-D

AAA: Duell: XXX vs. AAA na deffe im fort und 
versuchter angrieff
BBB: dann klopp zurück AAA
AAA: nee, brauch ich nicht bin kein dulli. immer so 
peinlich wen ich dann verkacke ^^
BBB: :-D ja kenn ich :-D hab oft auf dicke hose 
gemacht und was kam dabei raus?? hab aufs maul 
bekommen :-D
CCC: hättest vielleicht dickes maul machen sollen, 
dann hättest auf die hose bekommen
AAA: :-D
BBB: :-D

AAA: ist es bei euch auch so warm?
BBB: nö, hier ist es schön verregnet
AAA: oh, das hätte ich auch gern mal
CCC: ich hab hinter mir mein winddrehding das 
wuselt mir kühle luft zu
AAA: bei den temperaturen kann man richtig zusehn, 
wie die penise wachsen
DDD: hier regnets gerade wie aus Kübeln#
DDD: AAA????
EEE: und hier donnerts gewaltig mist fürs erzählen
AAA: https://www.kgv-raecknitzhoehe.de/
Pflanzenfreunde.htm
DDD: uiii
AAA: selbst gezüchtet im vorjahr
BBB: ihhh AAA hat "penis" gesagt!!!
AAA: die neuen sind noch grün, aber schon größer als 
im vorjahr
DDD: *lol - das gibts ja wirklich^^

AAA: na was denkst du denn?
BBB: und wenn ich mich lecke gibts einen auf den 
deckel!
DDD: *grööööhl
AAA: kannst ja mal bei google penischili eingeben
DDD: bist ja auch kein zartes Pflänzlein^^
AAA: da gibts dann noch viel mehr
BBB: neee... wenn ich das eingebe hält mich google 
für ein perversling
DDD: das da noch keine frauenbeauftragte der Grünen 
reingeprügelt hat^^ - welch wunder^^
BBB: oder alice schwarzer die hat ja ihre freundin 
endlich geheiratet
DDD: die kann nioch kochen^^
AAA: https://www.google.com/search?q=penischilis
&client=firefox-b&tbm=isch&tbo=u&source=univ&
sa=X&ved=2ahUKEwj_iMSc_7LcAhXIdCwKHdHt
BxAQ7Al6BAgEEA0&biw=20&bih=879
AAA: schwanzparade :-D
BBB: lol
DDD: *lol
BBB: die sehen ja wirklich wie penise aus
DDD: jepp, aba echt^^
AAA: auch in gelb
DDD: AAA, AAA - ich entdecke gerade neue Seiten 
an dir^^
BBB: die sollte aber eine frau *hust* ich sag lieber nix 
mehr, ist vor uhr
DDD: was hat die Uhrzeit mit ner Peperoni zu tun?? :-)
AAA: das wüsste ich auch gern
BBB: kommt darauf an was die frau damit nicht 
machen sollte :-P
AAA: das macht sie schon nicht. die dinger sind 
verdammt scharf
DDD: oooch - das haben Pepis soan sich
AAA: na gut, kannst ja mal dran lutschen ;-)
BBB: :-D
DDD: BBB - denk an die Uhrzeit^^
BBB: MS mischreifen *hust*
AAA: die sind zu jeder uhrzeit scharf
DDD: ich hau nachher gleich drei inne mein 
Wurschtgulasdch - die sehen aba normal aus^^ und 
mach de Körnle und Bindeheäute noch raus^^
AAA: gerade die kerne sind scharf
DDD: ergibt dann eine sehr angenehme Schärfe, so 
isses - darum raus damit
AAA: frische, getrocknete oder eingelegte?
DDD: nur frische. getrocknetze hab ich in der Mühle 
- aber, ich mach doie wohl wieder weg, es ist einfach 
nicht das
AAA: ich hab alle varianten
DDD: ja, manche schwören ja darauf...ich habs nu ein 

https://www.kgv-raecknitzhoehe.de/Pflanzenfreunde.htm
https://www.kgv-raecknitzhoehe.de/Pflanzenfreunde.htm
https://www.google.com/search?q=penischilis&client=firefox-b&tbm=isch&tbo=u&source=univ&sa=X&ved=2ahUKEwj_iMSc_7LcAhXIdCwKHdHtBxAQ7Al6BAgEEA0&biw=20&bih=879
https://www.google.com/search?q=penischilis&client=firefox-b&tbm=isch&tbo=u&source=univ&sa=X&ved=2ahUKEwj_iMSc_7LcAhXIdCwKHdHtBxAQ7Al6BAgEEA0&biw=20&bih=879
https://www.google.com/search?q=penischilis&client=firefox-b&tbm=isch&tbo=u&source=univ&sa=X&ved=2ahUKEwj_iMSc_7LcAhXIdCwKHdHtBxAQ7Al6BAgEEA0&biw=20&bih=879
https://www.google.com/search?q=penischilis&client=firefox-b&tbm=isch&tbo=u&source=univ&sa=X&ved=2ahUKEwj_iMSc_7LcAhXIdCwKHdHtBxAQ7Al6BAgEEA0&biw=20&bih=879
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paarmal probiert, vor allem beim gulasch, also mich 
reissts nich vom Hocker, ehrlich gesagt
AAA: kommt bei uns überall dran
DDD: iss wie aus der dose. ist ja auch ok^^
AAA: na kommt drauf an, welche schärfe du hast
DDD: ich mags auch - aber ich glaube, wenn du 
frische nimmst, dann schmeckts viel fruchtiger, wenn 
man das so sagen kann. stinknormale Pepis, wo du im 
Laden einzeln kaufen kannst
AAA: beim gemüse, ich weiß
CCC: paprika hab ich ne gewürzdose und fertig ,ich 
mag kein scharf
AAA: ist aber gesund
DDD: ja, stimmt
BBB: ich werde oktober wieder chili kochen mit 
herr wagner. dazu kauf ich eingelegte türk. pepis. die 
halbiere oder drittle ich nur und schmeiß so rein.
AAA: herr wagner?
DDD: kann das sein, daß den eingelgten etwas an 
Schärfe auch verloren geht?
AAA: nicht unbedingt
BBB: nein
AAA: steht auch auf den gläsern drauf: mild oder 
scharf
DDD: also in Öl, meine ich
BBB: wenn man die mit anderer gemüse einlegt, d.h. 
dann Tursu, wird alles scharf *lecker* ne nicht öl... 
essigwasser bzw. zitronenwasser
DDD: ah, ok
AAA: ja, kommt auch in fassgurken. macht ihr da 
welche?
BBB: meine tante macht das aber sie isst nicht scharf.
DDD: mom, icvh hab euch da was
BBB: das was sie scharf bezeichnet ess ich ohne brot 
zum frühstück und lache dabei
EEE: das stimmt nicht, scharf ist nicht per se gesund, 
es gibt eine menge leute, für die es nicht gesund ist
DDD: ersetze Gurken durch Pepis: http://prntscr.com/
k9jrk1 und das schmeckt super, AAA^^
AAA: schon kopiert :-)
DDD: bis denne^^
AAA: bis dann ... in alter schärfe :-D

AAA: mampf pommes weg ^^ 13k + muss versorgt 
sein ^^ wieder paar bonds ausgeben ^^
BBB: geh an meinen pommes und du mußt mit dem 
notarzt reden

AAA: Bei einem Ausbau in der ersten Ausbaukategorie 
wird eine Ausbaustufe vergeben, in der zweiten 
Kategorie zwei Stufen, in der dritten Kategorie drei 
Stufen und vier Stufen in der vierten Kategorie.
AAA: geil schön gelogen, gibt immer nur eine 
ausbaustufe. war vlt. früher mal so, abert glaube seit 
letzten event schon nichtmehr
AAA: moment - ich hab ja gar nicht 2. ausgebaut! oh 
mann diese sonne kocht das hirn weich. ich bin raus - 
hirn runterfahren

AAA:      endlich Erfolg 'Traum der Unabhängigkeit' 
errungen.
BBB:      den hätte mein nachbar auch gerne,der is 
verheiratet^^  
CCC:      mein beileid^^
BBB:      nix mit schnitzel so wie ich,der muss 
quarkstulle essen

AAA: ey! der jay stand direkt vor mich hab 
vorbeigeschssen du ko-klauer! :-P
BBB: naja besser ko-klauer, statt klo-kauer :-)

CCC: ich bin gerade auch ein wenig platt ... gerade 
nen FK hier mir, auch wenn ich nicht geleitet hab ;-)
AAA: Platt wegen eines Fk's ? Bist du 70?
CCC: gefühlte 170 :-D
AAA: Oh, du bist eine Schildkröte *-* Darf ich dich 
behalten?
CCC: :-D
AAA: Ich kümmer mich auch gut um dich. ^^
CCC: du willst doch nur meinen Panzer zu Pulver 
verreiben, um hier ständig für 10 min mit Affenzahn 
über die Karte sausen zu können! T.T
AAA: Verdammt! Er hat mich ertappt
CCC: tja-ha!!! :-P
AAA: So ein Schlitzohr

Der Chatspion - Fortsetzung
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AAA: mensch bin ich blöde... fange gerade schon an,  
die NPC Duelle  zu machen und daylies, und wundere 
mich, warum ich nur 3 der sonst 4 Sammelquests 
machen kann (Lammwolle, Kaffee, Fische und Zähne)
00:00 AAA: und dann seh ich dass noch gestern war.
BBB: LOL LOL LOL du schreibst eben, dass DU 
blöde bist ... weißte, was ICH eben gemacht habe? ich 
sehe auf dem monitor eine stelle nicht ... und scrolle 
die spielkarte ... nützt nix ...
weil ein tetra-pack orangensaft VOR dem monitor 
steht! LOL
AAA: Du wirst alt^^
BBB: na immerhin hab ich innerhalb von sekunden 
noch selbst gemerkt, wo der fehler im system ist LOL

AAA:  hier heut morgen endlich erledigt hab Erfolg 
'Traum der Unabhängigkeit' errungen.
BBB:  gw^^
CCC:  gw AAA
AAA:  [John Dickinsons roter Anzug] das auch noch 
bekommen ,freu freu
BBB:  uiiiiiii
DDD:  gw und gw, AAA :-)
AAA:  vielen dank
BBB:  ich hab vorhin bei 9k ein [Zelt] bekommen - 
war in einer "Glückskiste"
AAA:  is nich wahr ,da konntest dich vor freude aber 
kaum im sessel halten was ?
BBB:  hab vorhin scho mal gefragt: Wenn das ne 
"Glückskiste" iss - wie sehen dann die anderen aus?

AAA: *CCC bügelwäsche vor die füße leg*
CCC: och nööö nich nochmehr Bügelwäsche
BBB: oh AAA du baust mir ein nest ? wie freu ,mal 
sofort reinsetz ,rutsch rutsch wibbel wibbel ,so nu is 
gamütlich ,freu freu
AAA: O_O
CCC: :-D
AAA: kusch kusch! du machst ja alles dreckig!
BBB: nönö gaar nüch, hm da drückt mich aber was im 
bürzel .......aaaah ein knopf ,ne der gehört da mal nicht 
hin ......rupf rupf rupf ,mal alle wegmach besser is
AAA: O_O meine hemden  ;-(
DDD: AAA, ich glaub, die wäsche kannste nochmal 
waschen^^
AAA: ja zusammen mit BBB

BBB: hemden ? nööö NEST neues feines kuscheliges 
is
DDD: na dann fang die hemden schnell zusammen, 
solange die krähe noch drin nistet ... und ab in die 
trommel damit :-)
BBB: hach das is soooo nett von AAA das er mir ein 
so tolles nest hinstellt
AAA: O_O
CCC: bestimmt ganz weich ^^
BBB: aber da mußt noch lernen AAA, am rand muß 
man ästchen und lehm einbauen ,weist wegen dem 
wind und so .....bau bau patsch patsch patsch ästlein 
dahin und dorthin und da noch eins ,sooo
AAA: :-D
BBB: schön nä ?
AAA: garnücht meine saubere wäsche  ;-(
BBB: nich ? noch mehr äste einbauen oder doch was 
lehm ??
AAA: untersteh dich!
BBB: aber die idee mit de knöpfe is fein ,die kann 
man so schön abrupfen und damit flitschen ,guckst du 
fliiiiitsch fliiiiitsch
AAA: grml
BBB: aber ich glaub ich flatter lieber wieder in 
mein nest ,deins liegt ja auf dem boden da kommen 
ja nächtens pöse tiere und nachher wollen die mich 
noch fressen ,aber danke für deine mühen kannst 
wiederhaben ....flatter flatter
AAA: *wäsche wegbring* :/

Der Chatspion - Fortsetzung
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Die Rätselecke
Wer? Wie? Wo?Was? Wann?

Vorbemerkungen zu unserer Rätselecke

Die Lösungen zu den Rätseln schickt bitte per PN auf unserer Redaktionsseite (www.twtimes.forumieren.com) 
an uns. Dazu ist keine Registrierung oder Anmeldung mit einem Benutzernamen und Passwort notwendig! 
Klickt dort einfach auf „Kontakt“ (Button rechts unten) oder benutzt den folgenden Link: 

http://twtimes.forumieren.com/contact.

Die Angabe eurer E-Mail-Adresse bei einer Einsendung in der Redaktion ist eine Sicherheitseinstellung des 
Forums. Die Adresse kann von uns nicht mit einem Nickname im Spiel in Verbindung gebracht werden. Es 
ist daher zwingend notwendig, einen Nickname und eine Spielwelt anzugeben, damit der Gewinn zugeordnet 
werden kann. „Anonyme“ Lösungen können nicht an der Auslosung des Gewinners teilnehmen.

Bei mehreren richtigen Einsendungen zu einem unserer Rätsel entscheidet das Los. Einsendeschluss ist immer 
der 21. des Monats. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitglieder der TWTimes-Redaktion sind ausgeschlossen.

Bei unseren Gewinnspielen gibt es verschiedene Preise zu gewinnen, die bei dem jeweiligen Rätsel eingetragen 
sind.

Gewinner von Nuggets

Nuggets sind auf allen Welten einsetzbar, daher ist es nicht nötig, uns mehrere Einsendungen aus verschiedenen 
Welten von ein und demselben Account zu schicken.

Gewinner von Items der Redaktion

Für die Vergabe eines unserer Items erhält der Gewinner einen Code. Dieser Code ist auf allen deutschen Welten 
einsetzbar, aber nur einmal gültig. Überlegt euch also gut, auf welcher Welt ihr das Item besitzen möchtet. 
Sobald ihr das Item in einer Welt besitzt, könnt ihr das selbe Item nicht mehr in anderen Welten bekommen. Um 
den Set-Bonus zu erhalten, empfehlen wir, mögliche weitere Items des Sets dann in der selben Welt einzulösen. 
Den Bonuscode könnt ihr unter Optionen -> Einstellungen -> Bonuscodes eingeben. Das Item erscheint dann 
in eurem Inventar. 

Gewinner eines Items der Redaktion fordern dieses bitte bei einem unserer Redakteure ab.

(Cymoril)

https://www.twtimes.forumieren.com
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Rätsel Nr. 1 - Personenrätsel
Wer bin ich?

Wir stellen euch hier erneut eine Person vor, die etwas mit dem Wilden Westen oder den Vereinigten Staaten von 
Amerika zu tun hat. Diese Person ist entweder historisch oder sehr bekannt aus Literatur oder Film. Als Hilfe 
lassen wir die Person etwas aus ihrem Leben erzählen und euch so ein paar Hinweise geben.

•	 Ich war Politiker in den USA.
•	 Ich war der erste von sechsundsechzig.
•	 Ich war der erste von neunundsechzig.
•	 Ich war der erste von achtundvierzig.
•	 Ich war der zweite von fünfundvierzig.
•	 Mein Sohn war der sechste der fünfundvierzig.
•	 Ich starb am selben Tag wie der zweite der fünfundvierzig.
•	 Mein Todestag war ein bedeutender 50. Geburtstag.

Wer bin ich nun also? Kennt ihr meinen Namen? Den Gewinner erwarten 200 Nuggets!

(Tony Montana 1602)
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Rätsel Nr. 2 - Logical
Der größte Fisch im Saloon

In der Nähe von Brandon City fließen vier Flüsse. Am letzten Sonntag im Monat treffen sich die Angler im 
Hilgrow-Saloon um mit ihren Fischen anzugeben. Sie stellen sich mit ihren Fängen nebeneinander auf und 
Colette, die Bardame, gibt dem mit den größten Fisch einen Whisky aus.

Wer bekommt diesmal mit seinem 22 kg schweren Fisch den Whiskey ausgegeben?

Angler: Fritz - John - Norman - Peter
Fische: Forelle - Hecht -Karpfen - Zander
Länge: 50 cm - 90 cm - 1 m - 1,2 m
Farbe: Braun-Grün - Gelb-Schwarz - Grau-Blau - Schwarz-Orange
Gewicht: 10 kg - 12 kg - 20 kg - 22 kg
Flüsse: Arrow Creek - Silver Flow - Sweet River - Tross River

1.	 Normans Fisch ist 90 cm lang.
2.	 Der Gelb-Schwarze Fisch stammt aus dem Sweet River.
3.	 Die Forelle ist Braun-Grün.
4.	 Der Zander wiegt 10 kg.
5.	 Der Angler, der im Tross River angelte, steht ganz links.
6.	 Der Fisch aus dem Silver Flow wird neben dem Fisch aus dem Arrow Creek präsentiert.
7.	 Norman und Peter stehen nicht nebeneinander.
8.	 Der Angler mit der Forelle steht links neben dem mit dem Karpfen.
9.	 Fritz steht nicht neben John, sondern neben Norman.
10.	 Peter steht ganz rechts.
11.	 Der 50 cm lange Fisch ist Schwarz-Orange.
12.	 John steht neben Peter.
13.	 Der Hecht ist 1,2 m lang.
14.	 Fritz hat einen Zander gefangen.
15.	 Der Fisch von John ist nicht Schwarz-Orange.
16.	 Der Angler mit dem 20 kg schweren Fisch steht nicht neben dem Angler mit dem 12 kg schweren Fisch.
17.	 Der 20 kg schwere Fisch, der ganz rechts präsentiert wird, befindet sich neben dem Grau-Blauen Fisch.
18.	 Der Angler mit dem Fisch aus dem Arrow Creek steht an Position zwei von links.

Dem Gewinner winken 200 Goldnuggets.

(Kilroy)
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Rätselauflösungen der vorigen Ausgabe
Rätselauflösungen zur Ausgabe 113 und die Gewinner

Rätsel Nr. 1 - Personenrätsel

Lösung: Charles Travis Postlewaite
Gewinner: Delmare, Welt 5
Preis: 200 Nuggets
Einsendungen: 6 Richtige

Rätsel Nr. 2 - 10 Fakten Rätsel

Unsere Lösung: Fakt 5 ist falsch - in neoklassizistischem Stil.
Gewinner: Melsa, Welt Kentucky
Preis: Ein Item der Redaktion
Einsendungen: 6 Richtige

Rätsel Nr. 3 - Logical

Lösung: Mrs. Brown hat ihre 40 Redcaps in blauen Kisten und steht als 2. von links.
Gewinner: jessman4711, Welt Jacksonville
Preis: 200 Nuggets
Einsendungen: 10 Richtige

(Cymoril)
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Information zur Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO):

Zur Einsendung einer Gewinnspiellösung und von Spielerberichten in unserem Forum 
ist neben der Nennung des Spielernamens die Angabe einer E-Mail-Adresse als 
Schutzmaßnahme gegen Spam und sonstige Angriffe notwendig. Die E-Mail-Adressen 
werden von der Redaktion der TWTimes nicht angeschrieben, nicht mit weitergehenden 
Daten verknüpft und natürlich auch nicht an Dritte weitergegeben. Die Einsendungen laufen 
lediglich beim Administrator des Forums auf und sind den anderen Redakteuren nicht 
zugänglich. Am Monatsende werden die Einsendungen immer, einschließlich der E-Mail-
Adressen, von diesem gelöscht.

Die Spielernamen der Teilnehmer der Gewinnspiele können von der Redaktion der TWTimes 
nicht mit Klarnamen in Verbindung gebracht werden, werden nicht mit weitergehenden 
Daten verknüpft und ebenfalls nicht an Dritte weitergegeben.

Um den korrekten Ablauf unserer Gewinnspiele in gewohnter Weise transparent 
darzustellen, möchten wir auch zukünftig die Gewinner mit ihrem Spielernamen in der 
TWTimes veröffentlichen. Wir setzen daher voraus, dass Teilnehmer einer Nennung des 
Spielernamens im Falle eines Gewinns zustimmen. Wer einer Nennung nicht zustimmt, 
muss dies explizit bei der Einsendung einer Lösung mitteilen.

Datenschutz

§

§§
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The West Times

The West Times erscheint monatlich, jeweils zum 1. eines Monats.

Herausgeber und Redaktionsleitung
Spielerkollektiv von The West

TWTimes ist eine unabhängige Spielerzeitung, die von den Redakteuren ausschließlich in deren Freizeit ge-
staltet wird. Es steht niemandem außerhalb der Redaktion zu, Forderungen bezüglich Inhalt, Stil und Arbeits-
weise der TWTimes zu stellen.

Für den Inhalt von Leserzuschriften zeichnen die Redakteure nicht verantwortlich. Siehe dazu Impressum auf 
der Ausgabenseite der TWTimes.

Chefredakteur
stam1994		  stam1994@twtimes.de

Redaktion
Cymoril			  cymoril@twtimes.de
Haumichweg		  Haumichwech-TWTimes@web.de
Kilroy 			   Kilroy@twtimes.de
quis			   quis@twtimes.de
TonyMontana1602	 tonymontana1602@twtimes.de

Freie Redakteure 
Chamberlin 	 (Hauptwelten: 6, 10, Hannahville - Nebenwelten: alle anderen, außer 3 und 5) 
firet0uch		 (Hauptwelt: Hannahville,Fairbanks, Jacksonville - Nebenwelten: alle anderen außer Buffalo)
Romeo Dolorosa	 (Hauptwelt: 1 - Nebenwelt: Georgia)

Technische Umsetzung
quis			   quis@twtimes.de

Homepage
gandfhut			  gandfhut@twtimes.de

Kontaktmöglichkeiten zu den Redakteuren
http://twtimes.forumieren.com (PN - Button „Kontakt“, rechts unten)
http://forum.the-west.de

Ausgabenarchiv
http://www.twtimes.de/

Gründer der TWTimes
Sir Wusel † 2017

Partner
Eventteam von The West	

Bildmaterial 		  Mit freundlicher Genehmigung der InnoGames GmbH.

Redaktionsschluss ist jeweils am 21. des Monats. Alle nach diesem Termin eingehenden Beiträge von Spie-
lern können erst in der nächstfolgenden Ausgabe berücksichtigt werden.
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